
Euroasiatische Union:  

Motive, Entwicklungen, Perspektive  

Regionalkonferenz der IPS-Alumni Vereine aus Belarus, Russland, 

Kasachstan, der Ukraine, Polen, Litauen, Tschechien und der Slowakei 

genseitige Meinungen 
ausgedrückt, was rege 
Diskussionen unter den 
Teilnehmer der Konferenz 
und unter den Referenten 
selbst hervorgerufen hat. 
Die Diskussionen zum 
Thema waren umso 
scharfer, weil die Konfe-
renz hat gerade zur Zeit 
der Ereignissen auf Eu-
romaidan in der Ukraine 
stattgefunden, die unmit-
telbaren Bezug auf das 
Thema der Konferenz hat-
te, denn die offizielle Uk-
raine ihre Wahl zwischen 
der Zollunion und Assozi-
ierungsabkommen mit 
der Europäischen Union 
gerade gemacht zu haben 
schien und die Reaktion 
der Zivilgesellschaft die 
Aufmerksamkeit der gan-
zen Welt darauf gezogen 
hat.  

Das Ziel der regionalen 
IPS-Alumni Konferenz der 
Vereine von ehemaligen 
Teilnehmern des Interna-
tionalen Parlamentssti-
pendiums des Deutschen 
Bundestages aus Belarus, 
Russland, Kasachstan, der 
Ukraine, Polen, Litauen, 
Tschechien und der Slo-
wakei mit dem Thema 
„Euroasiatische Union: 
Motive, Entwicklungen, 
Perspektive“, die vom 5. 
bis zum 8. Dezember in 
Minsk unter Schirmschaft 
der deutschen Botschaft 
in Minsk und finanzieller 
Unterstützung des Deut-
schen Bundestages und 
The German Marshall 
Fund of the United States 
stattfand, war es, die ak-
tuelle Frage der eurasi-
schen Integration mit den 
Alumni und Experten zu 
besprechen. Die Realisier-
barkeit des Projekts wur-
de schon seit Anfang 2013 
im Alumni-Kreis bespro-
chen und schon damals 
schien das gewählte The-
ma am aktuellsten in wirt-
schaftlich-politischer Hin-
sicht für die Region zu 
sein. Die Teilnehmerlän-
der sowie die Referenten 
wurden dementspre-
chend so ausgewählt und 
ausgesucht, dass die Fra-
ge aus allen Blickwinkeln 
möglichst vollständig und 
objektiv betrachtet und 

besprochen werden könn-
te. Es wurden deswegen 
die Teilnehmer der Länder 
sowohl der östlichen 
Nachbarschaft als auch  
der Europäische Union 
eingeladen, die eingelade-
nen Referenten vertraten 
sowohl offizielle Meinung 
der Regierung, als auch 
alternative Stellungnah-
men, sowohl wirtschaftli-
cher, als auch politischer 
Aspekt wurde berücksich-
tigt. Die deutschen partei-
nahen politischen Stiftun-
gen wurden zur Konferenz 
auch eingeladen. Da sie 
aber in Minsk kaum ver-
treten sind, erwies es sich 
leider für sie problema-
tisch, zur Konferenz zu 
kommen. Diejenigen Re-
ferenten aber, die auf der 
Konferenz zum Wort ge-
kommen sind, haben ver-
schiedene, manchmal so-
gar kontroverse und ge-
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Gruppenfoto der Teilnehmer der regionalen Konferenz in Minsk 
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